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der Sitzung des Schulelternbeirats 

Gymnasium zu St. Katharinen Oppenheim 
15. Juni 2020 per Videokonferenz 

 

 
Corona-Situation 

a) aktuelle Situation  

Der SEB hat Beschwerde-Mails zur Notengebung erhalten: 
- Herr Dr. Förster verweist auf die offiziellen Regeln zur Notengebung. 
- Die Art der Notengebung ist durch die Lehrkräfte klar an die Schüler zu 

kommunizieren und der Ablauf ist vorher zu üben. 
- Es wird angemerkt, dass hier Defizite beschrieben wurden. Die Regeln wurden in 

Dienstbesprechungen an die Lehrkräfte kommuniziert und sind auf der Schule-
Homepage nachzulesen.  
 

b) Planung für das nächste Schuljahr 

Herr Dr. Förster erläutert, dass er gebeten wurde, zu 3 möglichen Szenarien nach den 
Sommerferien Stellung zu nehmen. 

- Szenario 1: 
 Präsenzunterricht für alle Klassenstufen, Abstandsregeln werden aufgehoben, 
 allerdings soll eine Vermischung von Gruppen vermieden werden.  

- Szenario 2: 
 Hybrid-Unterricht (Wechsel von Präsenz– und Fernunterricht)  

- Szenario 3: 
 Noch nicht weiter beschrieben 

Für alle 3 Szenarien sind Regeln zu erarbeiten. 
 

Lehrerverfügbarkeit während der Pandemie 

- Der Schulleiter kann nicht anordnen, dass eine Lehrkraft zum Präsenzunterricht 
kommt. 

- Das Ministerium arbeitet an Vorgaben zur Bewertung von Risikogruppen und den 
damit verbundenen Abläufen. 

 
Erfahrungen nach der Rückkehr der Schüler in die Schule 

- Die Oberstufenschüler gehen cooler mit der Situation um als die jüngeren Schüler. 
Allerdings gibt es auch Oberstufenschüler, die Probleme mit der aktuellen Situation 
haben. Die jüngeren Schüler sind ängstlicher und haben Sorge, etwas falsch zu 
machen. 

- Das Verhalten der Schüler auf dem Schulgelände ist in Ordnung, außerhalb ist es 
teils anders. 
 

Informationen zum Corona-Verdachtsfall vom 4. Juni 2020 

- Am 4. Juni wurde die Schule informiert, dass die Mutter eines Schülers aus einer 
6. Klasse positiv getestet wurde. Die weiteren Schüler der betroffenen Klasse wurden 
einzeln nach Hause geschickt bzw. abgeholt. Die Eltern wurden durch das 
Gesundheitsamt informiert. 

- Der Corona-Test des betroffenen Schülers war negativ, daher wurde vom 
Gesundheitsamt keine Schulschließung angeordnet. 
 



Leih-iPads  

- Die Anschaffung der iPads ist grundsätzlich eine gute Sache ist, wobei die 
Ausführung nicht optimal verläuft. Der SEB wurde nicht involviert, da auch die 
Schulleitung nicht eingebunden war. 

- In den nächsten Beschaffungszyklen werden die Eltern der 5.- und 6.-Klässler über 
die Ausleihmöglichkeit informiert.  

- Auf der Schulhomepage bzw. der Kreishomepage gibt es eine Liste mit häufig 
gestellten Fragen (FAQs). 

- Es wird kontinuierlich an den Konzepten und der Fortbildung der Lehrer gearbeitet. 
Jeder Fachbereich hat einen Medienbeauftragten, der Sprechstunden für seine 
Kollegen anbietet, für Studientage werden externe Berater eingeladen. 

- Die iPads werden über ein Mobile Device Management (MDM) zentral gemanagt. Es 
wird eine „Blacklist“ vom Kreis geben, die Programme enthält, die nicht auf den 
Tablets installiert werden können. 

 

Bericht der Schulleitung 

Herr Dr. Förster berichtet, dass die Einschulungsfeiern stattfinden.  
- Je Feier werden 2 Klassen mit jeweils 1 Elternteil pro Kind eingeladen, um die 

Abstandsregeln einhalten zu können 
- Ziel ist es, eine möglichst attraktive Feier für einen guten Start am Gymnasium zu 

bieten. 

 


